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Stadt und Bürgerstiftung
zeichnen lebendige (Vor)gärten aus
Abschlussveranstaltung mit Preisverleihung

Gruppe bei der Abschlussveranstaltung und Preisverleihung im Bürgersaal: Die Teilnehmenden des Wettbewerbs gemeinsam mit Vertretern derGruppe bei der Abschlussveranstaltung und Preisverleihung im Bürgersaal: Die Teilnehmenden des Wettbewerbs gemeinsam mit Vertretern derGruppe bei der Abschlussveranstaltung und Preisverleihung im Bürgersaal: Die Teilnehmenden des Wettbewerbs gemeinsam mit Vertretern derGruppe bei der Abschlussveranstaltung und Preisverleihung im Bürgersaal: Die Teilnehmenden des Wettbewerbs gemeinsam mit Vertretern derGruppe bei der Abschlussveranstaltung und Preisverleihung im Bürgersaal: Die Teilnehmenden des Wettbewerbs gemeinsam mit Vertretern der
Stadt und der Bürgerstiftung Rösrath. Foto: Robert ScheuermeyerStadt und der Bürgerstiftung Rösrath. Foto: Robert ScheuermeyerStadt und der Bürgerstiftung Rösrath. Foto: Robert ScheuermeyerStadt und der Bürgerstiftung Rösrath. Foto: Robert ScheuermeyerStadt und der Bürgerstiftung Rösrath. Foto: Robert Scheuermeyer
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Unter den insgesamt sieben Teil-
nehmenden gab es keine Verlie-
rer, darüber waren sich die Stadt
und die Bürgerstiftung Rösrath
einig, die den
(Vor)gartenwettbewerb „Grün
statt Grau“ in Rösrath erstmals
ausgelobt hatten. Allein die ge-
lungene Umgestaltung sei ein
Gewinn. „Die Teilnehmenden ha-
ben ihren Garten nicht nur op-
tisch verschönert, sondern durch
ihre ergriffenen Maßnahmen zur
Förderung der Artenvielfalt und
des Kleinklimas beigetragen“, so
Bürgermeisterin Bondina Schul-
ze. Bunte Gärten seien
schließlich wichtige Oasen, die
zugleich Temperatur und Luft-
feuchtigkeit positiv beeinflussen
und somit Auswirkungen auf das
Stadtklima haben.

Stadt und Bürgerstiftung
zeichnen lebendige (Vor)gärten aus
Abschlussveranstaltung mit Preisverleihung

„Tatsächlich hatten wir zu Beginn
des Wettbewerbs auf etwas mehr
Bewerbungen gehofft“, erläutert
Heinz Sauer von der Bürgerstif-
tung. Doch die Qualität der sie-
ben Einreichungen habe letztlich
überzeugt. Daher hat man sich
die Auswahl zur Platzierung der
einzelnen Gärten nicht leicht ge-
macht. Neben Heinz Sauer haben
Bürgermeisterin Bondina Schul-
ze, Gartenmentor Steffen Lindner
und Kemal Gümüshan von „Gar-
ten begeistert“ als Jury die Ein-
reichungen gesichtet. Dabei wur-
den Aspekte wie der Einsatz von
mehrjährigen und einheimischen
Pflanzen, die Schaffung neuer Le-
bensräume für Tiere und Pflan-
zen, der Verzicht von Gift und Torf
sowie die Größe der umgestalte-
ten Fläche berücksichtigt.

Daraus ergab sich nachfolgende
Platzierungen:
1. Platz: Maren Kutter aus Hoff-
nungsthal erhielt ein Preisgeld in
Höhe von 1.000 Euro
2. Platz: Anke Paffendorf aus Lüg-
hausen erhielt ein Preisgeld in
Höhe von 500 Euro
3. Platz: Jutta Kalff aus Forsbach
erhielt ein Preisgeld in Höhe von
300 Euro
Außerdem wurden Ann-Kathrin
Froin, Denise Sarnow, Katharina
Schier und Bernd Bobisch mit ei-
nem Preisgeld in Höhe von jeweils
50 Euro ausgezeichnet. Insgesamt
haben die Stadt und die Bürger-
stiftung Rösrath einen Gesamt-
betrag von 2.000 Euro ausgeschüt-
tet, von dem die Bürgerstiftung
die Hälfte beigesteuert hat. Alle
Teilnehmenden freuten sich über

die Auszeichnung. „Doch niemand
hat die Umgestaltung des Geldes
wegen vorgenommen“, merkte
Bürgermeisterin Bondina Schulze
an. Schließlich gehe die Arbeit
weiter. Ein Garten sei schließlich
ein Dauerprojekt, der viel zurück-
gebe.
„Uns war es wichtig, mit dem
Wettbewerb das Engagement in
heimischen Gärten sichtbar zu
machen und mit der Abschluss-
veranstaltung entsprechend zu
würdigen“, sind sich Stadt und
die Bürgerstiftung Rösrath mit
dem Vorstandsvorsitzenden Nor-
bert Lenke einig. „Vielleicht er-
gibt sich daraus ein Anstoß für
andere Gartenbesitzerinnen und
-besitzer, das bevorstehende Früh-
jahr für eigene Umgestaltungs-
ideen zu nutzen.“

Toller Erfolg für den Nachwuchs-Judoka des TV
Hoffnungsthal bei der Deutschen Meisterschaft U18
Ein großer Moment für den TV
Hoffnungsthal: Voller Stolz
konnte der Verein eine Teilneh-
merin an der Deutschen Meis-
terschaft U18 in Leipzig mel-
den.
Veronica Dubina, die erst seit
diesem Jahr in der Altersklasse
U18 kämpft, konnte sich bereits

bei der Bezirksmeisterschaft
und schließlich bei der West-
deutschen Meisterschaft er-
folgreich für die nationale Meis-
terschaft qualifizieren.
Am 1. März gelang es der ta-
lentierten Judoka, sich im Feld
von 17 starken Kontrahent-
innen auf einen beeindrucken-

den siebten Platz vorzukämp-
fen.
Begleitet und unterstützt wur-
de Veronica an diesem erfolg-
reichen Wettkampfwochenende
von ihrer Familie und ihrem en-
gagierten Trainer Willi Steinke.
Insgesamt waren bei den Wett-
kämpfen in der Sporthalle Brü-

derstraße über 450 Teilnehmer
gemeldet, darunter mehr als
200 Sportlerinnen und 250
Sportler. Die Deutschen Meis-
terschaften markierten den ers-
ten großen Wettkampf der U18
in diesem Jahr und waren
zugleich der Auftakt für die neu-
en Wettkampfregeln.
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Quartier 58: Top- Qualität, große Auswahl, faire Preise
Die neue Frühjahrs-Kollektion ist alles außer langweilig

„Mode soll Freude machen“,
lautet das Credo von Renate
Krämer, Inhaberin der Mode-
boutique „Quartier 58 by Re-
nate Kraemer“ in der Lohma-
rer Hauptstraße 63.
Seit über 40 Jahren steht ihr
Name für individuelle Mode

und persönliche Beratung. Ziel-
gruppe ist die mode- und stil-
bewusste Frau, die hier stets
die aktuellen Kollektionen fin-
det. Kleider, Hosen, Anzüge, aus-
gefallene Einzelstücke, aber
auch Tagesmode wie Jeans, T-
Shirts, Pullover, Blusen von

sportlich bis chic, in den Größen
36 bis 46.
Für alle festlichen Für alle festlichen Für alle festlichen Für alle festlichen Für alle festlichen Anlässe findenAnlässe findenAnlässe findenAnlässe findenAnlässe finden
Sie stets Ihr passendes Outfit.Sie stets Ihr passendes Outfit.Sie stets Ihr passendes Outfit.Sie stets Ihr passendes Outfit.Sie stets Ihr passendes Outfit.
Renate Krämer unterscheidet sich
deutlich: 08/15-Mode hat ihr noch
nie gefallen, es sollte immer et-
was Besonderes sein. Sie ist ihrer

Idee treu geblieben. Mode-
trends für alle Altersgruppen in
entspannter Atmosphäre mit
guter Beratung genießen - im
„Quartier 58“ findet jede Frau
ihre Lieblingsstücke. Wer Mode
liebt und sich von der Inhaberin
und ihren engagierten Mitar-
beiterinnen beraten lassen
möchte, ist hier genau richtig.
Einfach vorbeischauen!

Ihre Renate Krämer und Mitar-
beiterinnen

Anzeige
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Anzeige

Der Ferienspaß Oster 2025 in den Fußballcamps in Köln und Rösrath
für alle Mädels und Jungs von 5 - 16 Jahren

JETZT ANMELDEN UND PLÄTZE SICHERN!!!!

Auf geht’Auf geht’Auf geht’Auf geht’Auf geht’s in deine Sommers in deine Sommers in deine Sommers in deine Sommers in deine Sommer-F-F-F-F-Feri-eri-eri-eri-eri-
en-Fussballcamps ab 14.04.2025en-Fussballcamps ab 14.04.2025en-Fussballcamps ab 14.04.2025en-Fussballcamps ab 14.04.2025en-Fussballcamps ab 14.04.2025
in Köln und ab 22.04.2025 inin Köln und ab 22.04.2025 inin Köln und ab 22.04.2025 inin Köln und ab 22.04.2025 inin Köln und ab 22.04.2025 in
Rösrath.Seit nunmehr 25 JahrenRösrath.Seit nunmehr 25 JahrenRösrath.Seit nunmehr 25 JahrenRösrath.Seit nunmehr 25 JahrenRösrath.Seit nunmehr 25 Jahren
sind unsere Fussball Feriencampssind unsere Fussball Feriencampssind unsere Fussball Feriencampssind unsere Fussball Feriencampssind unsere Fussball Feriencamps
die die die die die Auszeit für Kinder von 5-16Auszeit für Kinder von 5-16Auszeit für Kinder von 5-16Auszeit für Kinder von 5-16Auszeit für Kinder von 5-16
Jahren, in der sie von ihren alltäg-Jahren, in der sie von ihren alltäg-Jahren, in der sie von ihren alltäg-Jahren, in der sie von ihren alltäg-Jahren, in der sie von ihren alltäg-
lichen Belastungen lichen Belastungen lichen Belastungen lichen Belastungen lichen Belastungen Abstand neh-Abstand neh-Abstand neh-Abstand neh-Abstand neh-
men können, um ihren eigenenmen können, um ihren eigenenmen können, um ihren eigenenmen können, um ihren eigenenmen können, um ihren eigenen

Akku wieder mir Spass und FreudeAkku wieder mir Spass und FreudeAkku wieder mir Spass und FreudeAkku wieder mir Spass und FreudeAkku wieder mir Spass und Freude
aufzuladen.aufzuladen.aufzuladen.aufzuladen.aufzuladen.
In unseren Fussball-Feriencamps sind
auch Kinder willkommen, die noch
in keinem Verein Fussball spielen,
die bisher nur gerne mal auf dem
Schulhof oder auf der Straße gekickt
haben. Aberauch Kids, welche schon
im Verein kicken, sind hier bestens

aufgehoben. Es werden Techniken
gelernt, die Lauffreudigkeit gefördert
und die Koordination geschult. All
dies geschieht, in unseren Ferien-
camps, mit viel Geduld und Motiva-
tion für die Kinder, durch ein erfahre-
nes gut ausgebildetes Trainerteam.
Dazu gehören Ex-Profi-Fussballer,
DFB-lizensierte Trainerinnen und Trai-

ner, Sporthochschulabsolventinnen
und Absolventen, sowie weiteres
engagiertes Betreuungspersonal.
Durch die Kombination von Spiel
und Disziplin in unseren Ferien-
camps, leisten alle Trainer/innen
und Betreuer/innen einen wertvol-
len Beitrag zur Förderung der
sportlichen und sozialen Entwick-
lung der teilnehmenden Kinder. In
unseren Fussballferiencamps ler-
nen sie auch fairen und respekt-
vollen Umgang untereinander und
miteinander. Sie finden neue Freun-
de unter Gleichgesinnten und ver-
bringen die Tage in den Ferien-
Fussballcamps an der frischen Luft.
Das wichtigste aber ist das Spiel
mit dem Ball, welches den Kin-
dern, mit viel Freude, Geduld und
Spass, durch ein engagiertes Trai-
nerteam vermittelt wird.
Die Kinder können zwischen 8.00
und 9.00 Uhr gebracht werden. Für
das leibliche Wohl ist ganztägig
Bestens durch unsere Vollverpfle-
gung gesorgt. Es gibt ein gemein-
sames Frühstück und gegen 13.00
Uhr frisch gekochtes Mittagessen.
Der Nachmittagssnack bringt
zwischendurch noch eine kleine
Erholung. Getränke und Obst ste-
hen den Kindern den ganzen Tag
zur Verfügung. Unsere Fussball-
camps finden Ostern 2025 an 2Ostern 2025 an 2Ostern 2025 an 2Ostern 2025 an 2Ostern 2025 an 2
StandortenStandortenStandortenStandortenStandorten statt:
KÖLN-NIPPES in Kooperation mitKÖLN-NIPPES in Kooperation mitKÖLN-NIPPES in Kooperation mitKÖLN-NIPPES in Kooperation mitKÖLN-NIPPES in Kooperation mit
Nippes Nippes Nippes Nippes Nippes TFG Köln-Nippes 1878TFG Köln-Nippes 1878TFG Köln-Nippes 1878TFG Köln-Nippes 1878TFG Köln-Nippes 1878,
1.Osterferienwoche 14.04.2025,
auf der Bezirkssportanlage, Mer-
heimer Str. 265, Köln-Nippes.
RÖSRARÖSRARÖSRARÖSRARÖSRATH in KTH in KTH in KTH in KTH in Kooperooperooperooperooperation mit Uni-ation mit Uni-ation mit Uni-ation mit Uni-ation mit Uni-
on Rösrathon Rösrathon Rösrathon Rösrathon Rösrath 2.Osterferienwoche auf
der Kunstrasenanlage, Freiherr
vom-Stein-Str. Rösrath.
Das Das Das Das Das TTTTTeam um Orga-Schirmherream um Orga-Schirmherream um Orga-Schirmherream um Orga-Schirmherream um Orga-Schirmherr
Erich RutemöllerErich RutemöllerErich RutemöllerErich RutemöllerErich Rutemöller,,,,, FC IK FC IK FC IK FC IK FC IKONE Ha-ONE Ha-ONE Ha-ONE Ha-ONE Ha-
rald Konopka, Ex-Profi Sascha Len-rald Konopka, Ex-Profi Sascha Len-rald Konopka, Ex-Profi Sascha Len-rald Konopka, Ex-Profi Sascha Len-rald Konopka, Ex-Profi Sascha Len-
hart und dem hart und dem hart und dem hart und dem hart und dem TTTTTechnischem Leiterechnischem Leiterechnischem Leiterechnischem Leiterechnischem Leiter
Klaus Dimolfetta und weiteren,Klaus Dimolfetta und weiteren,Klaus Dimolfetta und weiteren,Klaus Dimolfetta und weiteren,Klaus Dimolfetta und weiteren,
hoch motivierten hoch motivierten hoch motivierten hoch motivierten hoch motivierten TTTTTrrrrrainer/innen undainer/innen undainer/innen undainer/innen undainer/innen und
Betreuer/innen, freut sich schonBetreuer/innen, freut sich schonBetreuer/innen, freut sich schonBetreuer/innen, freut sich schonBetreuer/innen, freut sich schon
auf jedes einzelne Kind.auf jedes einzelne Kind.auf jedes einzelne Kind.auf jedes einzelne Kind.auf jedes einzelne Kind.
Mehr Infos und Mehr Infos und Mehr Infos und Mehr Infos und Mehr Infos und Anmeldung gibtAnmeldung gibtAnmeldung gibtAnmeldung gibtAnmeldung gibt
es auf der Projektseite:es auf der Projektseite:es auf der Projektseite:es auf der Projektseite:es auf der Projektseite:
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Hörakustik German eröffnet in Lohmar - Individuelle
Beratung für bestes Hören

Am 29. März 2025 eröffnet das
Fachgeschäft „Hörakustik Ger-
man“ in Lohmar am Adolf-Kolping-
Weg 2. Inhaberin und Hörakustik-
meisterin Jana German bringt
mehr als zehn Jahre Erfahrung in
der Branche mit und bietet ihren
Kundinnen und Kunden maßge-
schneiderte Hörsysteme, Gehör-
schutz sowie Unterstützung bei
Tinnitus. Zur Eröffnung erwartet
die Kunden tolle Hörgeräte Ange-
bote.

„Es erfüllt mich, wenn ich Men-
schen mit einem passenden Hörge-
rät und einer individuellen Lösung
ein Stück Lebensqualität zurückge-
ben kann“, betont die Inhaberin.
Das Fachgeschäft legt besonderen
Wert auf persönliche Betreuung und
arbeitet unabhängig von bestimm-
ten Herstellern, um eine breite Aus-
wahl an Hörgeräten und Zubehör
anzubieten.
Das Thema Hören ist sehr persön-
lich, weshalb es Jana German

besonders wichtig ist, mit Feinge-
fühl auf die Bedürfnisse jedes ein-
zelnen Kunden einzugehen. „Ich
nehme mir Zeit, höre genau zu und
finde gemeinsam mit meinen Kun-
den eine Lösung, die zu ihrem Le-
ben passt“, erklärt sie. Moderne
Technik spielt eine zentrale Rolle:
„In den letzten Jahren hat sich die
Hörakustik durch Fortschritte in der
Akkutechnologie, verbesserte Kon-
nektivität und individuell anpass-
bare Hörsysteme erheblich weiter-
entwickelt. Besonders die Automa-
tik der Geräte wurde optimiert, so-
dass sie sich nun noch präziser an
verschiedene Hörumgebungen an-
passen und den Trägern ein natürli-
cheres Hörerlebnis bieten“, so Ger-
man. Wer unsicher ist, ob ein Hör-
gerät benötigt wird, kann einen kos-
tenlosen Hörtest durchführen las-
sen. „Je nach Ergebnis des Tests,
bespreche ich mit den Kunden die
nächsten Schritte“, fügt sie hinzu.
Zusätzlich bietet „Hörakustik Ger-
man“ eine eigene Werkstatt, in der

Hörgeräte direkt vor Ort professi-
onell gereinigt und Kleinteile wie
Lautsprecher und Filter ausge-
tauscht werden können - für
schnellen und zuverlässigen Ser-
vice. „Mir ist es wichtig, dass sich
meine Kunden stets gut betreut
fühlen und in ihrer individuellen
Situation verstanden werden“, er-
klärt die Inhaberin. Transparenz
und Vertrauen sind die Grundlage
ihrer Arbeit. „Ich nehme mir Zeit,
höre genau zu und finde gemein-
sam mit meinen Kunden die pas-
sende Lösung“, betont sie. Ihr Ziel
ist es, durch ehrliche Beratung
und maßgeschneiderte Lösungen
eine langfristige Zufriedenheit zu
gewährleisten. Termine können
bequem online, per E-Mail oder
telefonisch gebucht werden.
Kontakt:
Tel: 02246 9069210
E-Mail:
info@hoerakustik-german.de
Web:
www.hoerakustik-german.de
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Wärmepumpen-Party der Solar-Initiative Rösrath
Referenten haben Gäste mit ihrer Präsentation begeistert

Zapfstellen auf Friedhöfen öffnen Ende März
StadtWerke Rösrath informieren

Ein voller Erfolg war die erste Wär-
mepumpen-Party der Solar-Initia-
tive Rösrath, die am vergangenen
Freitag, 21. März, auf dem Vol-
berger Berg stattfand. Pünktlich
um 19 Uhr versammelten sich über
40 Interessierte, um mehr über
die Technik, Investitionskosten
und Umweltvorteile von Wärme-
pumpen zu erfahren. Die Referen-
ten Gero Ruether und Dr.-Ing.
Markus Scheibenbogen von der
SFV-Infostelle Köln boten eine
anschauliche Präsentation, die so-

wohl Technik-Laien als auch
bereits informierte Besucher und
W ä r m e p u m p e n - B e s i t z e r
gleichermaßen ansprach.
Besonders groß war das Interes-
se an finanziellen Fördermöglich-
keiten sowie dem Beitrag von
Wärmepumpen zur Reduzierung
von klimaschädlichem CO2. Ein
Aha-Effekt stellte sich ein, als die
Experten erklärten, dass der Ein-
satz von Wärmepumpen auch in
älteren, weniger gut gedämmten
Häusern wirtschaftlich und sinn-

voll sein kann. Nach der zwei-
stündigen Präsentation blieben
viele Teilnehmer noch länger, um
individuelle Fragen zu klären. Die
Solar-Initiative Rösrath, die eh-
renamtlich unabhängige Photo-
voltaik-Beratung anbietet, dank-
te den Referenten für ihren fach-
kundigen und verständlichen Vor-
trag sowie Marlene Seibt für die
Bereitstellung des Schankraums
der ehemaligen Gastwirtschaft
„Volberger Höhe“. Die Veranstal-
tung wurde nicht nur inhaltlich,

sondern auch finanziell ein Erfolg:
Die gesammelten Spenden der
Gäste werden an den Solarener-
gie-Förderverein Deutschland e.V.
in Aachen weitergeleitet.
Diesen Freitag findet um 19 Uhr
die nächste Solarparty auf dem
Volberger Berg statt. Diesmal
steht das Thema Photovoltaik im
Mittelpunkt. Interessierte können
sich auf
SolarStromInit iat ive@gmx.de
oder über www.roesrath.de/solar-
initiative anmelden.

In der 14. Kalenderwoche werden
die Zapfstellen auf den Rösrather
Friedhöfen wieder geöffnet, wie
die StadtWerke Rösrath heute

mitteilen. „Wir rechnen dann
nicht mehr mit erheblichen Nacht-
frösten, sodass eine Öffnung der
Zapfstellen zu diesem Zeitpunkt

unproblematisch ist“, erläutert
Marco Lindlar, Meister im Fried-
hofsbetrieb der StadtWerke.
Im vergangenen November hat-

ten die StadtWerke die Zapfstel-
len außer Betrieb genommen, um
Frostschäden an den Anlagen zu
vermeiden.
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Feiern Sie 
mit uns!

Sportplatzstr. 8
51491 Overath-Untereschbach

Tel. 02204-426667
Mail: info@schlafstudio-siebertz.de   
www.schlafstudio-siebertz.de

Beim Kauf einer Werkmeister-Matratze erhalten 
Sie das passende Kissen gratis dazu! *nur bis 19.04.2025

Unsere tollen Jubiläumsangebote

warten im gesamten Geschäft auf Sie!

Di., Do., Fr. 10-18 Uhr, Mi., Sa. 10-14 Uhr

Seit 25 Jahren führendes Bettenhaus der Region
Anzeige

Seit dem Jahr 2000 ist das
Schlafstudio Siebertz in Ove-
rath-Untereschbach führendes
Fachgeschäft für gesunden
Schlaf, steht für höchste Bera-
tungskompetenz und hochwer-
tigste Produkte.
Euro-Umstellung, Baustellen
vor dem Ladenlokal, erste An-
zeichen für Finanzkrisen: Die
äußeren Bedingungen waren
nicht gerade einfach, als Bernd
Siebertz mit seiner Frau Heide-
marie Bolz-Siebertz im Jahr

2000 das Schlafstudio Siebertz
gründete. Aber er hat sich mit
Anpassungsmaßnahmen und vor
allem mit hochwertigen Produk-
ten und der dazu passenden in-
dividuellen Beratung auf dem
Markt behauptet. Heute gilt das
Geschäft längst als das führende
Bettenhaus der Region, als kom-
petente Anlaufstelle für den ge-
sunden Schlaf, auch für Menschen
mit Rückenproblemen. Und die
werden immer mehr.
Im Oktober 2008 zog Siebertz von

der Bahnhofsstraße in Overath-
Untereschbach an die Sportplatz-
straße ganz in die Nähe des Hit-
Marktes. Die Fläche des Ladenlo-
kals reduzierte er, setzte verstärkt
auf Bettensysteme namhafter,
meistens deutscher Hersteller,
setzte auf die Kundschaft 40+.
Siebertz erarbeitet sich auch weit
über die Region hinaus einen Na-
men, der für beste Qualität steht.
Ein Bettensystem verkaufte er
sogar nach Shanghai, ein ausge-
wanderter Kunde wollte auch in
China nicht auf den Schlafkomfort
aus Untereschbach verzichten.
2014 baute er das Ladenlokal um
und vergrößerte es auf 330 Qua-
dratmeter. Da war auch Osman
Kadagan als gelernter Kaufmann
im Einzelhandel schon seit sechs
Jahren mit im Geschäft. Vor drei
Jahren übergab Siebertz das Ge-
schäft an ihn. „Wir führen die
Unternehmensphilosophie fort“,
sagt Kadagan. „Wir stehen nach
wie vor für gesunden Schlaf und
individuelle Beratung. Wir bie-
ten den Kunden Betten an, in
denen sie wirklich gut schlafen,

denn Schlaf ist für die Gesamt-
gesundheit extrem wichtig.“
Wie Vorgänger Siebertz hat
auch er mit dem Geschäft schon
namhafteste Branchen- und
Servicepreise gewonnen. Ne-
ben Bettensystemen - beste-
hend aus aufeinander abge-
stimmten Matratzen und Lat-
tenrosten - sind auch Bettge-
stelle und Accessoires wie Bett-
wäsche und Kissen im Ange-
bot. Es gibt einen Vor-Ort-Ser-
vice bei Kunden zu Hause, indi-
viduelle Termine für Premium-
beratungen und eine Umtausch-
garantie für Matratzen. „Ser-
vice eben, dafür sind wir be-
kannt“, sagt Kadagan.
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„Macht will ich haben“
Geschichtsverein Rösrath präsentiere das beklemmende Porträt eines Nazi-Emporkömmlings
Wie kam es dazu, dass Jugendli-
che im Dritten Reich zu glühen-
den Hitler-Verehrern wurden und
sich zu Denunzianten und Rassis-
ten entwickelten? Dieser Frage
spürte der Geschichtsverein Rös-
rath am 13. März mit seiner Ver-
anstaltung „Macht will ich haben“
am Beispiel des 1924 geborenen
Brühlers Günther Roos nach, des-
sen Tagebucheintragungen ein-
drücklich Zeugnis von dieser Ent-
wicklung geben. Der in Rösrath
lebende Historiker Martin Rüther
hat über die Erziehung von Roos
zum Nationalsozialisten ein infor-
matives und beklemmendes Buch
geschrieben.
„Macht will ich haben! Alle sollen
mich lieben oder fürchten. Jeder
der mich daran hindert, muss un-

auffällig verschwinden“ - so lau-
tete der beklemmende Tagebuch-
eintrag des damals 18-jährigen
Roos, der gezielt seine persönli-
che Karriere als Jungvolkführer
plante und dabei keine Intrige
scheute. Eindringlich vorgelesen
wurden die teils entlarvenden Ta-
gebucheinträge von Mirko Witt-
ka; Reiner Grünjes und Marina
Wittka vom Geschichtsverein die
sie in szenischer Lesung in den
historischen Kontext setzten. Fo-
tos von Roos und Szenen aus der
damaligen Zeit ergänzten die Vor-
träge.
Der Bergische Saal in Schloss Eu-
lenbroich war voll besetzt, ge-
bannt verfolgten die Zuhörenden
- darunter auch einige Schüler-
innen und Schüler aus Kürten mit

ihrer Geschichtslehrerin - die Er-
zählungen über die zunehmende
Radikalisierung des jungen Man-
nes. Erschreckend auch die Schil-
derung eines damaligen Partei-
genossen von Roos über die Pog-
romnacht in Brühl 1938. „Die
Schülerinnen und Schüler waren
wohl sehr beeindruckt. Die Tage-
bucheinträge hätten sie sehr be-
rührt und nachdenklich ge-
macht“, bemerkte Marina Witt-
ka, die langjährig Lehrerin für
Geschichte und Deutsch am Frei-
herr-vom-Stein-Gymnasium war.
Musikalisch umrahmt wurde der
Abend von der Rösrather Pianis-
tin Paula Muthig, die unter ande-
rem auch ein Werk des jüdischen
Komponisten Mendelssohn-
Bartholdy darbot.

Die anschließende rege Diskussi-
on mit Fragen an den Verfasser
des Buches, Martin Rüther, mo-
derierte Nicole Bernstein vom
Vorstand des Geschichtsvereins.
Eine zentrale Frage „Wie konnte
es zu dieser Radikalisierung kom-
men“ wird in einer weiteren Ver-
anstaltung des Geschichtsvereins
am 8. Mai, 18 Uhr, in Schloss Eu-
lenbroich beantwortet. Titel: „Bli-
cke nach vorn? NS-Vergangenheit
und Traumabewältigung“. Dort
wird auch darüber berichtet, wie
der 2013 verstorbene Günther
Roos in der Nachkriegszeit be-
gann, sich intensiv und kritisch
mit seiner eigenen Familienge-
schichte auseinanderzusetzen.
(Eva Richter für den Geschichts-
verein Rösrath)

Workshop „KI in der
Vereinsarbeit“
Im Rahmen ihrer Im Rahmen ihrer Im Rahmen ihrer Im Rahmen ihrer Im Rahmen ihrer VVVVVortrortrortrortrortragsreihe füragsreihe füragsreihe füragsreihe füragsreihe für
ehrenamtlich ehrenamtlich ehrenamtlich ehrenamtlich ehrenamtlich Aktive verAktive verAktive verAktive verAktive veranstaltenanstaltenanstaltenanstaltenanstalten
die Engagierte Stadt Rösrath unddie Engagierte Stadt Rösrath unddie Engagierte Stadt Rösrath unddie Engagierte Stadt Rösrath unddie Engagierte Stadt Rösrath und
die kath. Kirche am Donnerstag,die kath. Kirche am Donnerstag,die kath. Kirche am Donnerstag,die kath. Kirche am Donnerstag,die kath. Kirche am Donnerstag,
12.12.12.12.12. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 17 bis 20 Uhr 17 bis 20 Uhr 17 bis 20 Uhr 17 bis 20 Uhr 17 bis 20 Uhr,,,,, einen einen einen einen einen
WWWWWorkshop zum orkshop zum orkshop zum orkshop zum orkshop zum TTTTThema Künstlichehema Künstlichehema Künstlichehema Künstlichehema Künstliche
Intelligenz (KI) in der Intelligenz (KI) in der Intelligenz (KI) in der Intelligenz (KI) in der Intelligenz (KI) in der VVVVVereinsarereinsarereinsarereinsarereinsar-----
beit.beit.beit.beit.beit.
KI ist spätestens seit ChatGPT
Ende 2022 in aller Munde, prägt
die Medien, die Politik und
teilweise schon unseren Arbeits-
alltag. Im Seminar „KI in der Ver-

einsarbeit“ stellt Maximilian
Weiß, Stabsstelle Digitalisierung
beim Paritätischen NRW e.V., die
Funktionsweise der KI vor, be-
leuchtet Potenziale und Risiken
in unserer Arbeit und gibt wert-
volle, praxisnahe Tipps zur Benut-
zung von KI.
Teilnahme für ehrenamtlich Akti-
ve aus Rösrath kostenfrei,
 Anmeldung bei
eva.r ichter@engagiertestadt-
roesrath.de.
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 Festlich gedeckte Tische  

für unvergessliche Momente

Ob elegant, modern 

oder rustikal –  

bei mitea

eine beeindruckende 

Auswahl an Geschirr, 

Gläsern und  Besteck. 

 

 

Tel. +49 (0)2236 6 80 51

koeln@mitea.de 

mt.Köln Binde GmbH
mitea.de

scan

mich

Festlich feiern - stilvoll mieten mit mitea!
und passenden Tabletop-Acces-
soires. Auch elegante Tischhus-
sen und viele weitere Dekorati-
onselemente gehören zum Sorti-
ment. Ob klassisch, modern oder
rustikal - bei mitea findet jeder
genau die Ausstattung, die zur ei-
genen Festtafel passt.
Das Mieten bietet zahlreiche
Vorteile: Es spart nicht nur Kos-
ten, sondern auch Zeit und Auf-
wand. Nach der Feier entfällt das
aufwendige Spülen und Verstau-

Ein festlich gedeckter Tisch ver-
leiht jeder Feier eine besondere
Atmosphäre. Gerade bei bedeu-
tenden Anlässen wie Kommuni-
on oder Konfirmation soll die
Tafel stilvoll und einladend wir-
ken. Doch statt teures Geschirr
und Dekoration zu kaufen, gibt
es eine clevere Alternative: mie-
ten statt kaufen!
Mitea bietet eine große Auswahl
an hochwertigem Geschirr, ed-
len Gläsern, stilvollem Besteck

en, denn alle gemieteten Arti-
kel werden einfach zurückge-
geben. Gleichzeitig ist es eine
nachhaltige Lösung, die Müll
vermeidet und Ressourcen
schont.
Warum also kaufen, wenn man
stilvoll mieten kann? Lassen Sie
sich inspirieren und gestalten
Sie Ihre Feier ganz nach Ihren
Wünschen - unkompliziert, fle-
xibel und in höchster Qualität.
Mitea macht es möglich!

Anzeige

Neuanfang
des
Miteinander-
Chor-
Wahlscheid
1879 e.V.
Die Mitgliederversammlung des
Miteinander-Chor-Wahlscheid
1879 e.V. stand unter dem Zei-
chen des Neuanfangs.
Zum einen hatte Chorleiterin
Heidi Kraus bereits im letzten
Jahr aus familiären Gründen ih-
ren Rücktritt angekündigt, zum
anderen standen Veränderungen
im Vorstand an. Max Dieter
Kirschbaum erklärte nach 14
Jahre seinen Rücktritt als 1. Vor-
sitzender. Zudem war im letzten
Jahr unser 2. Geschäftsführer
Gerd Timme verstorben und die
2. Vorsitzende Renate Krause
musste wegen gesundheitlicher
Probleme aufhören. So kam es
zu einer weitgehenden Neuge-
staltung des Vorstands des
MCW.
Die Vorstandswahlen ergaben:
1. Vorsitzende ist Yvonne Gie-
belen-Daughtrey, 2. Vorsitzen-
de ist Ena Stepanek, Elke See-
gert bleibt 1. Geschäftsführerin,
2. Geschäftsführer ist nun Wer-
ner Schwab, Ingeborg Pia
Schneider wurde als 1. Kassen-
wartin bestätigt, Cordula Schrief
ist 2. Kassenwartin und Günter
Brinkmann bleibt Notenwart.
Beisitzer sind Reinhild Fried-
richs und Max Dieter Kirsch-
baum.
Am 31. März erfolgt im Sänger-
haus die Verabschiedung von
Heidi Kraus und die Übergabe
des Dirigentenstabes an den
neuen Chorleiter Thomas Zim-
mermann, dessen erste Probe
mit dem Chor dann am 7. April
erfolgt.
Wir proben Montag abends von
20 bis 21:30 Uhr im Sängerhaus
des MCW an der Wahlscheider
Straße 82 in Lohmar-Wahl-
scheid.
Wenn Sie Interesse und Spaß
am Singen haben, sind Sie herz-
lich eingeladen, an einer Chor-
probe teilzunehmen.
w w w . m i t e i n a n d e r - c h o r -
wahlscheid.de
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Gemeinsam feiern - beim „Tag der Nachbarn“ am 23. Mai!

Möchte auch in diesem Jahr wiederMöchte auch in diesem Jahr wiederMöchte auch in diesem Jahr wiederMöchte auch in diesem Jahr wiederMöchte auch in diesem Jahr wieder
ein Nachbarschaftsfest in ihrerein Nachbarschaftsfest in ihrerein Nachbarschaftsfest in ihrerein Nachbarschaftsfest in ihrerein Nachbarschaftsfest in ihrer
Straße veranstalten:Straße veranstalten:Straße veranstalten:Straße veranstalten:Straße veranstalten:
Ehrenamtskoordinatorin Eva Rich-Ehrenamtskoordinatorin Eva Rich-Ehrenamtskoordinatorin Eva Rich-Ehrenamtskoordinatorin Eva Rich-Ehrenamtskoordinatorin Eva Rich-
ter. Foto: Rührter. Foto: Rührter. Foto: Rührter. Foto: Rührter. Foto: Rühr

Auch in diesem Jahr ruft die Enga-Auch in diesem Jahr ruft die Enga-Auch in diesem Jahr ruft die Enga-Auch in diesem Jahr ruft die Enga-Auch in diesem Jahr ruft die Enga-
gierte Stadt Rösrath wieder zumgierte Stadt Rösrath wieder zumgierte Stadt Rösrath wieder zumgierte Stadt Rösrath wieder zumgierte Stadt Rösrath wieder zum
„T„T„T„T„Tag der Nachbarn“ aufag der Nachbarn“ aufag der Nachbarn“ aufag der Nachbarn“ aufag der Nachbarn“ auf.....     Wie wäreWie wäreWie wäreWie wäreWie wäre
es mit einem kleinen Fest gemein-es mit einem kleinen Fest gemein-es mit einem kleinen Fest gemein-es mit einem kleinen Fest gemein-es mit einem kleinen Fest gemein-
sam mit Nachbarinnen und Nach-sam mit Nachbarinnen und Nach-sam mit Nachbarinnen und Nach-sam mit Nachbarinnen und Nach-sam mit Nachbarinnen und Nach-
barn am Freitag, 23. Mai? Das istbarn am Freitag, 23. Mai? Das istbarn am Freitag, 23. Mai? Das istbarn am Freitag, 23. Mai? Das istbarn am Freitag, 23. Mai? Das ist
der bundesweite „Tder bundesweite „Tder bundesweite „Tder bundesweite „Tder bundesweite „Tag der Nach-ag der Nach-ag der Nach-ag der Nach-ag der Nach-
barn“, den die Stiftung Nebenan.debarn“, den die Stiftung Nebenan.debarn“, den die Stiftung Nebenan.debarn“, den die Stiftung Nebenan.debarn“, den die Stiftung Nebenan.de
jährlich veranstaltet.jährlich veranstaltet.jährlich veranstaltet.jährlich veranstaltet.jährlich veranstaltet.
„Für unsere Stadt wäre eine solche
Aktion des Miteinanders auch in die-
sem Jahr ein Gewinn - denn Einsam-
keit kann jede und jeden von uns
betreffen; ob jung oder alt, neu in
der Stadt oder alteingesessen. Ge-
rade in unserer digital vernetzten
Welt kommen persönliche Begeg-
nungen und die Menschen, mit de-
nen wir Tür an Tür wohnen, oft zu
kurz“, so Ehrenamtskoordinatorin
Eva Richter. Der Tag der Nachbarn

soll dazu beitragen, durch lebendige
Nachbarschaften unsere Stadtge-
sellschaft wieder mehr zusammen-
zubringen und Isolation vorzubeu-
gen, denn Gemeinschaft fängt im
Kleinen an. Das kann ein gemeinsa-
mes Kaffeetrinken sein, Grillen, eine
Pflanzaktion mit den Kindern, eine
Müllsammelaktion, ein kleines Kon-
zert im Garten oder ein anderes kul-
turelles Event. Was gemacht wird,
ist jedem selbst überlassen. Im ver-
gangenen Jahr haben in Rösrath sie-
ben Nachbarschaften teilgenommen
- neue Kontakte und kleine Netz-
werke haben sich daraus entwickelt.
Einen Bericht zu den Festen im ver-
gangenen Jahr gibt es auf der Web-
site der Engagierten Stadt unter en-
gagiertestadt-roesrath.de/tag-der-
nachbarn. Wer Interesse hat, aktiv

zu werden, kann das bei der Enga-
gierten Stadt anmelden. Wir freuen
uns über Eure Ideen und Fotos von
den Veranstaltungen!
Kontakt:
eva.r ichter@engagiertestadt-
roesrath.de oder telefonisch: 02205
9477515. Tipp: Ab sofort können
Nachbarschaften, Organisationen,
Kommunen und lokale Gewerbe ihre
vielfältigen Nachbarschaftsaktionen
auch unter der Website
www.tagdernachbarn.de anmelden.
Neben dem kostenlosen Mitmach-
Set der Stiftung nebenan.de gibt es
in diesem Jahr erstmals eine Förde-
rung von bis zu 300 Euro für ausge-
wählte Aktionen von Organisatio-
nen und Privatpersonen, die sich ge-
gen Vereinsamung und für mehr
Miteinander einsetzen.

Ehrenamtskarte Rösrath - Jetzt beantragen
Seit Sommer 2023 gibt es die Eh-
renamtskarte in Rösrath. Sie ist
Ausdruck der Wertschätzung für
den großen ehrenamtlichen Ein-
satz von Rösrather Bürgerinnen
und Bürgern und verbindet diese
Würdigung mit einem praktischen
Nutzen: Wer sich in besonderem
zeitlichem Umfang für das Gemein-
wohl engagiert, kann mit der Kar-
te die Angebote öffentlicher, ge-
meinnütziger und privater Einrich-
tungen vergünstigt nutzen.
So bekommen Inhaber einer Eh-

renamtskarte zum Beispiel bei
Veranstaltungen im Schloss Eu-
lenbroich zwei Eintrittskarten zum
Preis von einer, erhalten für das
Kabarettfestival und „Kölsch-Li-
teratur“ der Rembold-Stiftung 20
Prozent Nachlass und zahlen nur
die Hälfte des Jahresbeitrags bei
der Stadtbücherei. Außerdem
gibt’s unter anderem einen 50pro-
zentigen Rabatt für den Eintritt in
einige LVR-Museen der Region
und die Brühler Schlosskonzerte.
Beantragen kann die landesweit

gültige, persönliche und nicht über-
tragbare E-Karte, wer
• sich nachweislich mindestens

fünf Stunden pro Woche (250
Stunden im Jahr) ehrenamt-
lich engagiert

• sich ehrenamtlich seit
mindestens zwei Jahren en-
gagiert, keine pauschale Auf-
wandsentschädigung erhält,
die über die Erstattung von
Kosten hinausgeht (Bereit-
schaftszeiten oder gesellige
Zusammenkünfte werden

nicht als engagementrelevan-
te Arbeitszeit gerechnet)

• das ehrenamtliche Engage-
ment in Rösrath erbringt

• mindestens 16 Jahre alt ist
Auf Wunsch erhalten ohne weite-
re Prüfung der Anspruchsvoraus-
setzungen eine Ehrenamtskarte:
• Inhaber einer Jugendleiterkar-

te (Juleica).
Die Ehrenamtskarte kann bei derDie Ehrenamtskarte kann bei derDie Ehrenamtskarte kann bei derDie Ehrenamtskarte kann bei derDie Ehrenamtskarte kann bei der
StadtverwStadtverwStadtverwStadtverwStadtverwaltung beantraltung beantraltung beantraltung beantraltung beantragt weragt weragt weragt weragt wer-----
den. Mehr Infos dazu unter:den. Mehr Infos dazu unter:den. Mehr Infos dazu unter:den. Mehr Infos dazu unter:den. Mehr Infos dazu unter:
wwwwwwwwwwwwwww.roesr.roesr.roesr.roesr.roesrath.de/ehrenamtskarteath.de/ehrenamtskarteath.de/ehrenamtskarteath.de/ehrenamtskarteath.de/ehrenamtskarte

ZWAR-Termine - offen für alle
Lust auf gemeinsames Wandern,
Radeln oder Spielen? Die Grup-
pen des Projekts ZWAR (Zwi-
schen Arbeit und Ruhestand)
sind für alle offen - einfach vor-
beikommen! Hier informieren
wir über die nächsten Termine.
Bei Fragen an
eva.r ichter@engagiertestadt-
roesrath.de wenden.
Mehr Infos unter
engagier testadt- roesrath.de/
zwar
Die SPIELE-GRUPPE trifft sich
jede Woche montags und frei-

tags von 17:30 bis 20:30 Uhr in
der Tagespflege-Station im
Wöllner-Stift, Bahnhofstr. 26,
und donnerstags von  15 bis
18 Uhr im Augustinushaus.
Apr i lApr i lApr i lApr i lApr i l
Freitag, 4. April, 16:00 Uhr GAR-
TENGRUPPE, Treffen im Augus-
tinushaus (oder im Augustinus-
garten), Hauptstr. 70.
Samstag, 5. April, 14:30 Uhr
WANDERGRUPPE, Altenrath
Tour: Start ist bei dem Park-
platz in Kirchsiefen, Flughafen-
straße. Wanderung von ca.

7,5 km
Donnerstag, 10. April, 18:30 Uhr
WOHLLEBEN im Alter, Treffpunkt
Stadtteilbüro, Hauptstr. 44
Donnerstag, 10. April, 18:00 Uhr
BASISGRUPPEN-Treffen,
Treffpunkt Augustinushaus
MaiMaiMaiMaiMai
Freitag, 9. Mai, 16:00 Uhr GAR-
TENGRUPPE, Treffen im Augus-
tinushaus (oder hinten im Gar-
ten)
Samstag, 17. Mai, 11:30 Uhr E-
BIKE-TOUR zur Doppelkirche in
Bonn-Schwarzrheindorf, Treff-

punkt: Fußgängerbrücke Hasba-
cher Straße/Autobahn A3; Ge-
samtkilometer hin und zurück
ca. 50 km; Reine Fahrzeit rund
drei Stunden insgesamt, mit
Besichtigung, Picknick (Selbst-
verpflegung) und gemütlichem
Radeln 5-6 Stunden.
Fitte Nicht-E-Biker können
selbstverständlich auch teil-
nehmen! Bei schlechtem Wet-
ter fällt die Tour aus.
Anmeldung bei
eva.r ichter@engagiertestadt-
roesrath.de



Rundblick Rösrath | 49. Jahrgang | Nr. 7 | Freitag, 28. März 2025 | Kw 13 | rundblick-roesrath.de/e-paper14

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Vorbereitungen für die
Kommunalwahl 2025
FDP Rösrath sucht Mitmacherinnen und
Mitmacher

Mittfastenkonzert des Sülztaler Blasorchesters
25 Jahre Sülztaler Blasorchester und Marcus Kanzler

Das Mittfastenkonzert 2025 ist
für uns ein besonderes Konzert:
Wir feiern 25 Jahre Sülztaler
Blasorchester und Marcus Kanz-
ler (Dirigent). Marcus Kanzler
hat im Jahr 2000 die musikali-
sche Leitung übernommen und
das Ensemble mit großem Enga-
gement zu einem wunderbaren
und vielseitigen Klangkörper
weiterentwickelt. Feiern Sie mit
uns dieses besondere Zusam-
menwirken bei unserem Mitt-
fastenkonzert am 6. April in der
Aula der Freiherr-vom-Stein-

Schule in Rösrath. Wie es sich
für ein „Silberhochzeits-Kon-
zert“ gehört, erwarten Sie viele
Highlights aus verschiedenen
Musikrichtungen - Sie dürfen ge-
spannt sein, welche Überra-
schungen wir zusätzlich bereit-
halten. Wir beginnen um 16 Uhr
(Einlass ab 15.30 Uhr) - Eintritts-
karten zum Preis von 15 Euro
(Kinder und Jugendliche unter
18 Jahren frei) sind bei allen Mit-
gliedern, unter www.suelztaler-
blasorchester.de sowie an der
Abendkasse erhältlich. Sülztaler Blasorchester Rösrath e. V.Sülztaler Blasorchester Rösrath e. V.Sülztaler Blasorchester Rösrath e. V.Sülztaler Blasorchester Rösrath e. V.Sülztaler Blasorchester Rösrath e. V.

Auf Neuanfang stehen die Zei-
chen bei der FDP Rösrath. Bis
zur Kommunalwahl im Herbst
möchte sich die Partei mit ei-
nem neuen Team programma-
tisch aufstellen.
Die Spitzenkandidaturen, Wahl-
kreise und Reservelistenplätze
sind zu besetzten. Auch der Vor-
stand des Ortsverbands wird
neu gewählt.
Alle Parteimitglieder werden
nach Ostern zu einer Pro-
grammklausurtagung eingela-
den. Darin werden die Themen
für den die nächste Wahlperio-
de und Schwerpunkte für den
Kommunalwahlkampf abge-

stimmt.
Der Ortsvorsitzende Sebastian
Gopp ist überzeugt, dass die-
ses Angebot für kommunalpoli-
tisch interessierte Menschen
äußerst attraktiv ist:
„Selten waren die Zeiten bes-
ser für eine Mitgliedschaft in
der FDP, auch neue Kräfte kön-
nen sofort strategisch mitarbei-
ten und sich für verantwor-
tungsvolle Positionen bewer-
ben“.
Interessierte finden Informati-
onen auf www.roesrath.freie-
demokraten.de.

Andrea Büscher

Ende: Aus der Arbeit der Parteien FDP
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Ausbildung in der Packaging-Branche
Geheim-Tipp mit guten Chancen

Ajlina Pepic Foto: STI Group/akz-oAjlina Pepic Foto: STI Group/akz-oAjlina Pepic Foto: STI Group/akz-oAjlina Pepic Foto: STI Group/akz-oAjlina Pepic Foto: STI Group/akz-o

David Stankovic Foto: STI Group/akz-oDavid Stankovic Foto: STI Group/akz-oDavid Stankovic Foto: STI Group/akz-oDavid Stankovic Foto: STI Group/akz-oDavid Stankovic Foto: STI Group/akz-o

Verpackung? Darauf kommen Ju-
gendliche nur selten, wenn sie
über ihre berufliche Zukunft nach-
denken. Dabei bietet die Pa-
ckaging-Branche interessante
Perspektiven: abwechslungsrei-
che Tätigkeiten, gutes Gehalt und
attraktive Aufstiegschancen. Den-
noch suchen viele Unternehmen
weiterhin nach Auszubildenden.
Ein Beispiel ist die STI Group, ein
weltweit tätiger Verpackungs-
hersteller mit Hauptsitz im osthes-
sischen Lauterbach. Über 2.000
Mitarbeitende sind an sieben
Standorten in vier Ländern be-
schäftigt. Das Familienunterneh-
men ist auf Verpackungen und Dis-
plays aus Karton und Wellpappe
spezialisiert - ein zukunftsträch-
tiger Bereich: Faltschachteln wer-
den als nachhaltige Alternative zu
Plastikverpackungen immer be-
liebter. Die STI Group fördert die-
se Entwicklung mit vielen innova-
tiven Produkten. Zu den Kunden
gehören vor allem große Konsum-
güterhersteller.
Aktuell sind am Standort Lauter-
bach 17 motivierte Azubis an Bord.
„Man bekommt einen völlig an-
deren Blick auf Verpackungen“,
sagt David Stankovic. „Beim Ein-
kauf im Supermarkt sieht man die
Produkte der eigenen Arbeit.“ Der
17-Jährige hat im August eine drei-
jährige Ausbildung zum Medien-
technologen Druck begonnen.
Damit arbeitet er in der ersten
Stufe des Produktionsprozesses:
Der Karton wird mit der ge-

wünschten Optik bedruckt. Dabei
muss sichergestellt werden, dass
das Druckbild, die Farben und das
gesamte Design den Vorgaben
entsprechen. Stankovic arbeitet
sowohl am Computer, wo die
Druckdaten bearbeitet werden,
als auch an den Druckmaschinen.
Bereits im dritten Ausbildungsjahr
befindet sich Ajlina Pepic. „Ich
wollte auf jeden Fall etwas Hand-
werkliches machen“, betont die
20-Jährige, die sich nach ihrem
Realschulabschluss für eine Aus-
bildung zur Packmitteltechnolo-
gin entschieden hat. Sie kommt
am Ende des Produktionsprozes-
ses zum Einsatz, wenn die fertig
gedruckten und ausgestanzten
Faltschachteln geklebt werden.
Pepic kümmert sich um die Ein-
richtung und Steuerung der dazu
notwendigen Klebemaschinen.
„Ich mag die Arbeit mit komple-
xen Maschinen“, sagt sie. Ein
weiterer Pluspunkt sei die - im
Vergleich zu anderen Azubis im
Freundeskreis - sehr gute Bezah-
lung bei einer 35-Stunden-Woche.
Dass sie nach der Ausbildung über-
nommen wird, ist reine Formsa-
che. Die STI Group hat auch für
das kommende Ausbildungsjahr
zahlreiche Ausbildungsstellen auf
der Homepage ausgeschrieben
und freut sich auf Bewerbungen.
Fazit: Die Ausbildung in der Ver-
packungsbranche eröffnet aus-
sichtsreiche Möglichkeiten, die
noch nicht bekannt genug sind.
(akz-o)
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Tiny Kitchen mit reichlich Stauraum

Je weniger Grundfläche zur Verfü-Je weniger Grundfläche zur Verfü-Je weniger Grundfläche zur Verfü-Je weniger Grundfläche zur Verfü-Je weniger Grundfläche zur Verfü-
gung steht, desto mehr wird in diegung steht, desto mehr wird in diegung steht, desto mehr wird in diegung steht, desto mehr wird in diegung steht, desto mehr wird in die
Höhe geplant wie bei dieser sehrHöhe geplant wie bei dieser sehrHöhe geplant wie bei dieser sehrHöhe geplant wie bei dieser sehrHöhe geplant wie bei dieser sehr
ansprechenden Lösung mit reich-ansprechenden Lösung mit reich-ansprechenden Lösung mit reich-ansprechenden Lösung mit reich-ansprechenden Lösung mit reich-
lich Stauraum und modernen, soft-lich Stauraum und modernen, soft-lich Stauraum und modernen, soft-lich Stauraum und modernen, soft-lich Stauraum und modernen, soft-
matten Oberflächen in hochwerti-matten Oberflächen in hochwerti-matten Oberflächen in hochwerti-matten Oberflächen in hochwerti-matten Oberflächen in hochwerti-
gem Echtlack.  Foto: AMKgem Echtlack.  Foto: AMKgem Echtlack.  Foto: AMKgem Echtlack.  Foto: AMKgem Echtlack.  Foto: AMK

Die Planung kleiner Küchen,
insbesondere von Tiny Kitchen,
stellt eine besondere Herausfor-
derung dar. „Doch dank der Ex-
pertise erfahrener Küchenspezia-
listen lassen sich auch auf weni-
ger Fläche kleine Küchenparadie-
se kreieren, die in Attraktivität,
Komfort, Funktionalität und Ergo-
nomie größeren Lifestyle-Küchen
in nichts nachstehen. Nur eben
alles etwas kleiner, kompakter
und verdichteter auf wenig
Raum“, so Volker Irle, Geschäfts-
führer der Arbeitsgemeinschaft Die
Moderne Küche (AMK).
Möbel, Hausgeräte und Küchen-
zubehör - sie alle sind so konzi-
piert und optimiert, dass sie ihre
Nutzer nachhaltig erfreuen,
Schönheit und Komfort in ihren
Alltag bringen und ihnen ein an-
genehmes Lebens- und Wohnge-
fühl vermitteln. Das gilt auch für
die Planung kleiner, feiner Küchen
bis hin zu Tiny Kitchen. Mit raum-
optimierten Möbeln, Beschlägen,
Hausgeräten und Zubehörelemen-
ten können auch kleinere Küchen
zu wahren Stauraumwundern wer-
den. Am Anfang steht das exakte
Aufmaß. Dabei haben die Küchen-
spezialisten gerade bei kleinen

Grundrissen alle Optionen im
Blick, die Wände, Nischen/Ecken
und die Decke bieten. Denn wo es
an Grundfläche fehlt, wird in die
Höhe geplant - mit Hilfe von Hoch-
, Hängeschränken und Regalsys-
temen. Damit man später an sei-
ne verstauten Inhalte in luftiger
Höhe auch bequem herankommt,
gibt es zum Beispiel innovative
Auszugssysteme. Damit zieht man
das Staugut elegant auf die ge-
wünschte Höhe zu sich heran.
Oder Teleskopregale, die per Fern-
bedienung aus dem Hängeschrank
herausfahren.
Auch die Decke über einer klei-
nen Kochinsel lässt sich nutzen -
beispielsweise für ein Deckenhän-
geregal. Dort lässt sich kleines
Kochgeschirr/-besteck verstauen.
Wandregale bieten zusätzlichen
Stauraum und Abstellflächen für
dekorative Accessoires. Ebenso
die Küchennische, in der neben
den wichtigsten Utensilien zum
Kochen auch noch ein kleiner
Mini-Kräutergarten direkt in das
Nischensystem integriert werden
kann.
Viel Stauraum lässt sich auch
durch geschicktes Planen in den
sogenannten „toten“ Küchen-

ecken generieren. Dafür gibt es
spezielle Eckschränke mit inno-
vativen Beschlägen und Auszugs-
techniken, die den Zugang zum
Schrankinhalt ganz easy und kom-
fortabel machen. Vom klassischen
Karussellbeschlag bis hin zu ele-
ganten, höhenverstellbaren Tab-
larauszügen, die beim Öffnen der
Schranktür einzeln und vollstän-
dig aus dem Eckschrank heraus-
schwenken. „Besonderes Augen-
merk sollte in kleineren, kleinen
und Tiny Kitchen auch auf das
Farbkonzept und Lichtdesign ge-
legt werden“, empfiehlt AMK-Ge-
schäftsführer Volker Irle. „Alles,
was hell und lichtdurchflutet ge-
plant wird, wirkt optisch größer.
Mit fachkundig geplanten Be-
leuchtungskonzepten lassen sich
nicht nur das Arbeits- und Ambi-
entelicht individuell variieren,
sondern auch die Wahrnehmung
der Raumdimensionen.“
Braten, Backen, Dampfgaren, Ko-
chen, Spülen und Kühlen wie ein
Professional: 45 cm hohe Kom-
pakt-Einbaugeräte in einen Hoch-
schrank neben- oder übereinan-
der integriert - sie sorgen garan-
tiert dafür, dass in kleine Lifestyle-
Küchen ebenso viel Komfort, En-

ergieeffizienz, Funktionalität und
innovative Technologien einzie-
hen, wie man sie auch aus gro-
ßen, offenen Wohnküchen kennt.
Eine weitere interessante Option
sind 2in1-Produkte wie Indukti-
onskochfelder mit einem inte-
grierten Dunstabzug. Für eine ver-
längerte Frische von empfindli-
chen Lebensmitteln plus Vitamin-
erhalt planen die Küchenspezia-
listen attraktive Einbau-Kühl-/
Gefriergeräte je nach der indivi-
duell gewünschten Nischenhöhe
ein. Und wo kein großer Geschirr-
spüler Platz hat, tut es auch ein
45 cm schmales Einbaugerät mit
der gleichen Komfortausstattung
und Effizienz wie ein Modell in
Standard-Size. Viele 45er-Model-
le arbeiten zudem sehr leise, was
sie auch für Appartements attrak-
tiv macht.
Damit die Tätigkeiten an der Spü-
le auch in kleinen und Tiny Kit-
chen flott und angenehm von der
Hand gehen, hat die Zubehörin-
dustrie entsprechende Modelle
konzipiert: zum Beispiel schicke
Einbeckenspülen. Trotz ihrer kom-
pakten Maße bieten sie erstaun-
lich viel Platz im Becken. In Kom-
bination mit einem hochfunktio-
nalen Spülenzubehör lässt sich der
Komfort an diesen Spülen noch
steigern. Abgerundet wird das
Ganze dann noch mit einem Ab-
fallsammler, der am besten direkt
unter der Spüle eingebaut wird.
(AMK)
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Mehr Lebensluft
Systeme für Wohnungslüftung sorgen dank Feinfilter für allergenfreie Raumluft

Mehr Lebensluft mit gesunder Raumluft:
Lüftungsanlagen führen Schadstoffe zuverlässig ab und halten dankLüftungsanlagen führen Schadstoffe zuverlässig ab und halten dankLüftungsanlagen führen Schadstoffe zuverlässig ab und halten dankLüftungsanlagen führen Schadstoffe zuverlässig ab und halten dankLüftungsanlagen führen Schadstoffe zuverlässig ab und halten dank
Filtertechnik Pollen und Feinstaub draußen. Foto: DJD/Initiative GuteFiltertechnik Pollen und Feinstaub draußen. Foto: DJD/Initiative GuteFiltertechnik Pollen und Feinstaub draußen. Foto: DJD/Initiative GuteFiltertechnik Pollen und Feinstaub draußen. Foto: DJD/Initiative GuteFiltertechnik Pollen und Feinstaub draußen. Foto: DJD/Initiative Gute
Luft/Studio Romantic - stock.adobe.comLuft/Studio Romantic - stock.adobe.comLuft/Studio Romantic - stock.adobe.comLuft/Studio Romantic - stock.adobe.comLuft/Studio Romantic - stock.adobe.com

Pollen, Feinstaub, CO2, Ausdüns-
tungen aus Möbeln, Baustoffen und
Putzmitteln: In geschlossenen Räu-
men können viele Schadstoffe für
„dicke Luft“ sorgen. Dies kann auf
Dauer krank machen, denn den
Großteil unserer Lebenszeit halten

wir uns in Innenräumen auf. Um
eine gesunde Raumluftqualität si-
cherzustellen, ist regelmäßiges Lüf-
ten daher enorm wichtig.
Saubere Luft zum Saubere Luft zum Saubere Luft zum Saubere Luft zum Saubere Luft zum AtmenAtmenAtmenAtmenAtmen
Mit der manuellen Fensterlüftung
lässt sich das Problem aber kaum

beheben, denn auch von draußen
kann beispielsweise mit Pollen oder
Feinstaub belastete Luft ins Haus
gelangen. Eine wirksame und
zugleich auch noch energieeffizien-
te Lösung für gesunde Raumluft ist
daher die kontrollierte Wohnungs-
lüftung. Dabei führen Lüftungsanla-
gen die belastete Raumluft zuver-
lässig nach außen ab, leiten gefil-
terte Außenluft ins Haus und sor-
gen so für mehr „Lebensluft“. Bei
der Initiative „Gute Luft“ unter
www.wohnungs-lueftung.de gibt es
mehr Informationen zu den verschie-
densten Lüftungslösungen für
nahezu jedes Wohngebäude. Sie
eignen sich für den Neubau, kön-
nen aber auch nachträglich einge-
baut werden. Der Staat unterstützt
zudem mit attraktiver Förderung,
über welche das Infoportal ebenfalls
einen kompakten Überblick bietet.
Steuerung per SensorenSteuerung per SensorenSteuerung per SensorenSteuerung per SensorenSteuerung per Sensoren
Die effiziente Filtertechnik der kon-

trollierten Wohnungslüftung verhin-
dert, dass Feinstaub, Pollen und In-
sekten beim Lüften ins Haus gelan-
gen. So herrscht immer frische Luft,
auch bei geschlossenen Fenstern.
Damit das Lüftungssystem effizient
arbeitet, sollten die Filter
mindestens einmal im Jahr über-
prüft und ausgetauscht werden, bei
Bedarf auch öfter. Sie können ganz
einfach selbständig ausgewechselt
werden. Durch den stetigen, aber
zugleich zugluftfreien Luftaustausch
beugen Lüftungsanlagen auch ei-
ner zu hohen CO2-Konzentration
sowie der Entstehung von Schim-
mel vor. Über Sensoren lassen sich
Feuchte, CO2- und Schadstoffge-
halt gezielt überwachen und indivi-
duell nach Bedarf steuern, auch per
App. Im Vergleich zum manuellen
Lüften sind Lüftungsanlagen mit
Wärmerückgewinnung zudem en-
ergieeffizient und senken die Heiz-
kosten. (DJD)
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Das erste Quartal des Jahres war sehr erfolgreich

Trainer Thomas Wisskirchen mit seinen FechternTrainer Thomas Wisskirchen mit seinen FechternTrainer Thomas Wisskirchen mit seinen FechternTrainer Thomas Wisskirchen mit seinen FechternTrainer Thomas Wisskirchen mit seinen Fechtern

Am 18. und 19. Januar startete
das Fechtjahr 2025 für unsere
Rösrather Fechter in Hagen beim
25. Ruhr-Volume-Pokal. Dort trat
Jan Pinkert bei den Senioren an
und belegte nach gut überstan-
dener Vorrunde den 24. Platz.
Richard Bruns und Joah Apfelba-
cher bestritten ihr allererstes Tur-
nier und zeigten gute Leistungen
bei den Fechtern der U17. Sie er-
reichten den 38. und 35. Platz.
Erst im Finale geschlagen geben
musste sich Alexej Stöcker. Er sieg-
te in allen Runden souverän und
verlor erst im Finale gegen einen
Fechter aus Georgien. Er belegte
so in der Runde der U17 den 2.
Platz.
Das 63. Leineweber-Turnier in Bie-
lefeld am 1. Februar war das
nächste Turnier, dem sich die Fech-
ter aus Rösrath stellten. Dort sieg-
te, nach überzeugend dominan-
ten Gefechten in der KO-Runde,
Alexej Stöcker bei der U17. Er ge-
wann das Turnier. Jan Pinkert be-

legte bei den Senioren den 12.
Platz.
Die nächste Station des Rösrather
Fechtclubs war Solingen. Dort fand
am 22. und 23. Februar die Solin-
ger-Klinge statt. Hier trat am Sams-
tag bei den U13 Damen Marie
Täuber an. Sie focht eine gute
Vorrunde, schied dann aber ge-
gen sehr starke Gegnerinnen aus.
Schlussendlich belegte sie den 15.
Platz.
Bei den U17 Herren starteten
Mauritz Streit und Alexej Stöcker.
Fast wie gewohnt gewann Alexej
Stöcker das Turnier nach überzeu-
genden Siegen in den Finalen.
Mauritz Streit hatte leider etwas
Pech und verlor in dem Finale der
letzten 8 Fechter. Er belegte
schließlich den 5. Platz. Am Sonn-
tag fand das Turnier der Senioren
statt. Hier erreichte Jan Pinkert
den Platz 33.
Das wichtigste Turnier der bishe-
rigen Saison am waren die NRW-
Meisterschaften am 8. und 9.

März, die wieder in Solingen
stattfanden. Am Samstag erreich-
te Jan Pinkert bei den Senioren
den 31. Platz. Mauritz Streit und
Alexej Stöcker starteten in der
U17. Mauritz wurde 8er. Alexej
focht erneut souverän und klet-
terte sogar auf das Podest. Er er-
reichte den dritten Platz und be-
kam so die Bronzemedaille. Am
Sonntag fand die Altersklasse U20
statt, in welcher Alexej Stöcker
ebenfalls antrat. Nach einer sehr

starken Vorrunde konnte er sich
in das Viertelfinale kämpfen. Dort
verlor er leider knapp und setzt
mit einem starken 6. Platz den
Punkt hinter erfolgreiche NRW-
Meisterschaften.
Insgesamte können alle Fechter
der Bergischen Fechtclubs Rös-
rath auf ein erfolgreiches erstes
Quartal des Jahres zurückblicken
und wecken die Hoffnung auf ei-
nen weiter erfolgreichen Verlauf
der kommenden Turniere.
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Studieren und gleichzeitig Geld verdienen
Mit einer dualen Ausbildung im Bereich Fitness und Gesundheit durchstarten

Die dualen Bachelor-Studiengänge bestehen aus einem Fernstudium inDie dualen Bachelor-Studiengänge bestehen aus einem Fernstudium inDie dualen Bachelor-Studiengänge bestehen aus einem Fernstudium inDie dualen Bachelor-Studiengänge bestehen aus einem Fernstudium inDie dualen Bachelor-Studiengänge bestehen aus einem Fernstudium in
Kombination mit kompakten Lehrveranstaltungen. Foto: DJD/DHfPGKombination mit kompakten Lehrveranstaltungen. Foto: DJD/DHfPGKombination mit kompakten Lehrveranstaltungen. Foto: DJD/DHfPGKombination mit kompakten Lehrveranstaltungen. Foto: DJD/DHfPGKombination mit kompakten Lehrveranstaltungen. Foto: DJD/DHfPG

Die kompakten Lehrveranstaltungen finden in einem der StudienzentrenDie kompakten Lehrveranstaltungen finden in einem der StudienzentrenDie kompakten Lehrveranstaltungen finden in einem der StudienzentrenDie kompakten Lehrveranstaltungen finden in einem der StudienzentrenDie kompakten Lehrveranstaltungen finden in einem der Studienzentren
der Hochschule statt. Foto: DJD/DHfPGder Hochschule statt. Foto: DJD/DHfPGder Hochschule statt. Foto: DJD/DHfPGder Hochschule statt. Foto: DJD/DHfPGder Hochschule statt. Foto: DJD/DHfPG

Gesundheit ist ein zentraler Wert
unserer Gesellschaft und Fitness-
studios sind deshalb immer ge-
fragter. Aufgrund der wachsen-
den Bedeutung der Zukunftsbran-
che kann es sich daher lohnen,
sich in Berufen rund um Fitness-
und Gesundheitstraining zu qua-
lifizieren. Fitnesstraining stellt
noch immer die mitgliederstärks-
te Trainingsform in Deutschland
dar, die Studios leisten einen
wichtigen Beitrag, damit Millio-
nen Menschen von den vielfälti-
gen Gesundheitseffekten profi-
tieren können.
Mit dualem BachelorMit dualem BachelorMit dualem BachelorMit dualem BachelorMit dualem Bachelor-Studium zur-Studium zur-Studium zur-Studium zur-Studium zur
Nachwuchsführungskraft imNachwuchsführungskraft imNachwuchsführungskraft imNachwuchsführungskraft imNachwuchsführungskraft im
Sport- und FitnessmanagementSport- und FitnessmanagementSport- und FitnessmanagementSport- und FitnessmanagementSport- und Fitnessmanagement
Wer ein Studium im Bereich Prä-
vention, Gesundheit, Fitness,
Sport und Informatik mit einer
betrieblichen Ausbildung kombi-
nieren möchte, für den eignen
sich beispielsweise die dualen
Bachelor-Studiengänge an der
staatlich anerkannten privaten
Deutschen Hochschule für Prä-
vention und Gesundheitsmanage-
ment (DHfPG). Sie bestehen aus
einem Fernstudium mit kompak-
ten Lehrveranstaltungen sowie
einer betrieblichen Ausbildung.
Qualifizieren können sich künfti-
ge Fitness- und Gesundheitsex-
pertinnen und -experten mit aus-
gewiesenen Bildungspartnern an
ihrer Seite. Die Hochschule bie-
tet sieben duale Bachelor-Studi-
engänge, vier Master-Studien-
gänge, ein Graduiertenprogramm
sowie über 100 Hochschulweiter-
bildungen an. Zudem können sich
Interessierte auch mit Lehrgän-

gen der BSA-Akademie neben-
beruflich im Zukunftsmarkt Prä-
vention, Fitness und Gesundheit
qualifizieren und weiterbilden.
Unter www.dhfpg-bsa.de sowie
unter www.studieren-mit-
gehalt.de gibt es mehr Informa-
tionen.
VVVVVom om om om om Aushilfsjob im Fitnessstu-Aushilfsjob im Fitnessstu-Aushilfsjob im Fitnessstu-Aushilfsjob im Fitnessstu-Aushilfsjob im Fitnessstu-
dio zum eigenen Gym: Erfolgs-dio zum eigenen Gym: Erfolgs-dio zum eigenen Gym: Erfolgs-dio zum eigenen Gym: Erfolgs-dio zum eigenen Gym: Erfolgs-
geschichten aus dem dualen Stu-geschichten aus dem dualen Stu-geschichten aus dem dualen Stu-geschichten aus dem dualen Stu-geschichten aus dem dualen Stu-
diumdiumdiumdiumdium
Personaltrainer Michael Knez
beispielsweise hat sich den
Traum vom eigenen Fitnessstu-
dio über das duale Bachelor-Stu-
dium verwirklicht: „Ich schätze
an dem dualen System, dass The-

orie und Praxis verbunden wer-
den und dass man das Gelernte
gleich umsetzen kann.“ Knez war
nach seinen Angaben schon von
klein auf sportaffin: „Also war
klar, dass ich etwas machen
muss, was mit Sport und Gesund-
heit zu tun hat.“ Gesagt, getan -

Michael Knez arbeitete zuerst
als Aushilfe in einem Fitnessstu-
dio, studierte dann Fitnessöko-
nomie und machte sich nach Ab-
schluss seines Studiums selbst-
ständig. Unter www.dhfpg.de sind
weitere Erfolgsgeschichten zu
finden. (DJD)

Das Hobby zum Beruf machen:Das Hobby zum Beruf machen:Das Hobby zum Beruf machen:Das Hobby zum Beruf machen:Das Hobby zum Beruf machen:
Aufgrund der wachsenden Bedeu-Aufgrund der wachsenden Bedeu-Aufgrund der wachsenden Bedeu-Aufgrund der wachsenden Bedeu-Aufgrund der wachsenden Bedeu-
tung der Zukunftsbranche Gesund-tung der Zukunftsbranche Gesund-tung der Zukunftsbranche Gesund-tung der Zukunftsbranche Gesund-tung der Zukunftsbranche Gesund-
heit und Fitness kann sich eineheit und Fitness kann sich eineheit und Fitness kann sich eineheit und Fitness kann sich eineheit und Fitness kann sich eine
Qualifizierung in Berufen rund umQualifizierung in Berufen rund umQualifizierung in Berufen rund umQualifizierung in Berufen rund umQualifizierung in Berufen rund um
Fitness- und GesundheitstrainingFitness- und GesundheitstrainingFitness- und GesundheitstrainingFitness- und GesundheitstrainingFitness- und Gesundheitstraining
lohnen. Foto: DJD/DHfPGlohnen. Foto: DJD/DHfPGlohnen. Foto: DJD/DHfPGlohnen. Foto: DJD/DHfPGlohnen. Foto: DJD/DHfPG
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Eine Professur bedeutet mehrere Karrierewege in Einem!
Alzheimer: Professorin Aileen Funke forscht und fördert Nachwuchs

Prof. Funke (l.) verbringt viel Zeit im Labor ihrer Hochschule. Foto: DJD/Prof. Funke (l.) verbringt viel Zeit im Labor ihrer Hochschule. Foto: DJD/Prof. Funke (l.) verbringt viel Zeit im Labor ihrer Hochschule. Foto: DJD/Prof. Funke (l.) verbringt viel Zeit im Labor ihrer Hochschule. Foto: DJD/Prof. Funke (l.) verbringt viel Zeit im Labor ihrer Hochschule. Foto: DJD/
Hochschule für angewandte Wissenschaften CoburgHochschule für angewandte Wissenschaften CoburgHochschule für angewandte Wissenschaften CoburgHochschule für angewandte Wissenschaften CoburgHochschule für angewandte Wissenschaften Coburg

Wenn ein Mensch an Alzheimer er-
krankt, verändert sich etwas in sei-
nem Gehirn: Zwei körpereigene Pro-
teine fangen an, sich jeweils auf eine
spezielle Art zusammenzuballen. Das
führt zu schädlichen Verbindungen,
dadurch sterben Nervenzellen und
der erkrankte Mensch baut zuneh-
mend geistig ab. Doch die Forschung
läuft auf Hochtouren. Unter ande-

rem untersucht die Molekularbiolo-
gin Prof. Dr. Susanne Aileen Funke an
der Fakultät für Angewandte Natur-
wissenschaften und Gesundheit der
Hochschule Coburg spezielle Eiweiß-
wirkstoffe, die verhindern, dass ei-
nes der relevanten Proteine sich
miteinander verbindet.
Unvergessliches Unvergessliches Unvergessliches Unvergessliches Unvergessliches TTTTThemahemahemahemahema
Seit gut 15 Jahren forscht Funke mit

molekularbiologischen Methoden zu
Diagnosen und zu möglichen Wirk-
stoffen und Therapien für Alzheimer.
„Ich bin tatsächlich zufällig zum The-
ma Alzheimer gekommen“, berich-
tet sie. „Nach meiner Promotion im
Bereich der Evolutiven Biotechnolo-
gie wollte ich mich eigentlich in der
Industrie bewerben, habe aber dann
eine Stellenausschreibung für eine
Postdocstelle an der Uni zum Thema
Alzheimerforschung gesehen - und
das fand ich so spannend, dass ich
mich ganz spontan beworben habe.“
Viele Karrieren in einem JobViele Karrieren in einem JobViele Karrieren in einem JobViele Karrieren in einem JobViele Karrieren in einem Job
Eine gute Entscheidung, denn so ist
sie zur Professur gekommen und die
ist mehr als nur Lehre: So hat Funke
schon einiges bewegen können. Un-
ter anderem war sie als Vizepräsi-
dentin für Forschung in der Hoch-
schulleitung tätig und konnte die
Institution aktiv mitgestalten. Unter
www.hs-coburg.de kann man Fun-
kes Lebenslauf einsehen. „Heute ist
mein Alltag im Semester zum Groß-

teil durch die Lehre bestimmt, dazu
kommt viel Gremienarbeit. Aktuell
bin ich auch Geschäftsführendes
Mitglied der hochschuleigenen
Ethikkommission, Leiterin des Insti-
tuts für Bioanalytik und stellvertre-
tende Beauftragte für Frauen in un-
serer Fakultät“, berichtet sie. „Dazu
kommt Arbeit in Projekten und na-
türlich die Arbeit für die Forschung.
Jeder Tag ist anders.“
Was es zur Professorin brauchtWas es zur Professorin brauchtWas es zur Professorin brauchtWas es zur Professorin brauchtWas es zur Professorin braucht
In ihrem Job als Wissenschaftlerin ist
Funke sehr glücklich und hat sich
vorgenommen, dieses Gefühl auch
anderen Menschen zu vermitteln.
„Generell ist mir die Förderung des
wissenschaftlichen Nachwuchses ein
wichtiges Anliegen. Wir möchten
unsere Absolvierenden auch auf dem
Weg zur Promotion unterstützen.“
Es fehlt allerdings noch immer an
Professorinnen an deutschen Hoch-
schulen. Was braucht es als interes-
sierte Hochschulabsolventin, um die-
sen Weg ebenfalls zu gehen? „Zuerst
einmal hilft eine Besessenheit für
das jeweilige Forschungsthema“,
sagt die 49-Jährige schmunzelnd.
„Optimismus gehört genauso dazu
wie Fleiß. Und eine gewisse Frustto-
leranz, ebenso Organisationstalent.“
So können sie die Welt jeden Tag ein
bisschen verändern. (DJD)

Von den 51.200 hauptberuflichenVon den 51.200 hauptberuflichenVon den 51.200 hauptberuflichenVon den 51.200 hauptberuflichenVon den 51.200 hauptberuflichen
Professorinnen und Professoren anProfessorinnen und Professoren anProfessorinnen und Professoren anProfessorinnen und Professoren anProfessorinnen und Professoren an
deutschen Hochschulen sind nurdeutschen Hochschulen sind nurdeutschen Hochschulen sind nurdeutschen Hochschulen sind nurdeutschen Hochschulen sind nur
gut ein Viertel Frauen. Eine davongut ein Viertel Frauen. Eine davongut ein Viertel Frauen. Eine davongut ein Viertel Frauen. Eine davongut ein Viertel Frauen. Eine davon
ist Prof. Dr. Susanne Aileen Funke,ist Prof. Dr. Susanne Aileen Funke,ist Prof. Dr. Susanne Aileen Funke,ist Prof. Dr. Susanne Aileen Funke,ist Prof. Dr. Susanne Aileen Funke,
die sich an der Hochschule Coburgdie sich an der Hochschule Coburgdie sich an der Hochschule Coburgdie sich an der Hochschule Coburgdie sich an der Hochschule Coburg
schwerpunktmäßig mit der Alz-schwerpunktmäßig mit der Alz-schwerpunktmäßig mit der Alz-schwerpunktmäßig mit der Alz-schwerpunktmäßig mit der Alz-
heimerforschung beschäftigt. Foto:heimerforschung beschäftigt. Foto:heimerforschung beschäftigt. Foto:heimerforschung beschäftigt. Foto:heimerforschung beschäftigt. Foto:
DJD/Hochschule für angewandteDJD/Hochschule für angewandteDJD/Hochschule für angewandteDJD/Hochschule für angewandteDJD/Hochschule für angewandte
Wissenschaften CoburgWissenschaften CoburgWissenschaften CoburgWissenschaften CoburgWissenschaften Coburg
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
FrFrFrFrFreitageitageitageitageitag,,,,, 11. 11. 11. 11. 11.     April 2025April 2025April 2025April 2025April 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
07.04.2025 um 10 Uhr07.04.2025 um 10 Uhr07.04.2025 um 10 Uhr07.04.2025 um 10 Uhr07.04.2025 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Achtung! Achtung! Achtung! Achtung! Achtung! Seriöser EinkaufAchtung! Seriöser EinkaufAchtung! Seriöser EinkaufAchtung! Seriöser EinkaufAchtung! Seriöser Einkauf
von Porzellan, Gläsern, Mode- u. Echt-
schmuck, Bekleidung, Zinn, Uhren usw.
Tel.: 0178 373 10 96

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder
02205 94 78 473

Privat kaufe:Privat kaufe:Privat kaufe:Privat kaufe:Privat kaufe:
Hörgeräte & Rollatoren, Porzellan, Mo-
deschmuck, Instrumente, etc. Seriöse
Abwicklung. Tel: 0163-3351436

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Mode-
schmuck etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0152/29684235

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-
Motormäher gesuchtMotormäher gesuchtMotormäher gesuchtMotormäher gesuchtMotormäher gesucht

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090
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Freitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. März
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wahlscheider Straße 25, 53797 Lohmar (Wahlscheid), 02206/7937

Samstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. März
Apotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHG
Hauptstraße 51, 51503 Rösrath, 02205/6677

Sonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. März
Schloss Schloss Schloss Schloss Schloss ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Schloßstraße 10, 51429 Bergisch Gladbach, 02204/588110

Montag, 31. MärzMontag, 31. MärzMontag, 31. MärzMontag, 31. MärzMontag, 31. März
Apotheke am HalfenhofApotheke am HalfenhofApotheke am HalfenhofApotheke am HalfenhofApotheke am Halfenhof
Bensberger Straße 262, 51503 Rösrath, 02205/910966

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 1. 1. 1. 1. 1.     AprilAprilAprilAprilApril
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Siebenmorgen 39, 51427 Bergisch Gladbach, 02204/21107

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 2. 2. 2. 2. 2.     AprilAprilAprilAprilApril
Engel Engel Engel Engel Engel ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Poststraße 111-113, 53840 Troisdorf, 02241/75499

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 3. 3. 3. 3. 3.     AprilAprilAprilAprilApril
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstraße 37b, 53797 Lohmar, 02246/4954

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 4. 4. 4. 4. 4.     AprilAprilAprilAprilApril
Linda Linda Linda Linda Linda ApothekApothekApothekApothekApotheke am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttor
Kölner Straße 62a, 53840 Troisdorf, 02241/995290

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 5. 5. 5. 5. 5.     AprilAprilAprilAprilApril
Herz Herz Herz Herz Herz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 253, 51503 Rösrath, 02205/1323

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 6. 6. 6. 6. 6.     AprilAprilAprilAprilApril
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Hauptstraße 55, 53797 Lohmar, 02246/4380

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 7. 7. 7. 7. 7.     AprilAprilAprilAprilApril
Sülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in Forsbach
Bensberger Straße 268, 51503 Rösrath, 02205/9049150

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 8. 8. 8. 8. 8.     AprilAprilAprilAprilApril
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Vürfels 77, 51427 Bergisch Gladbach, 02204/67074

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 9. 9. 9. 9. 9.     AprilAprilAprilAprilApril
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Hauptstraße 64, 53797 Lohmar, 02246/3636

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 10. 10. 10. 10. 10.     AprilAprilAprilAprilApril
Rotdorn-ApothekeRotdorn-ApothekeRotdorn-ApothekeRotdorn-ApothekeRotdorn-Apotheke
Moitzfeld 72A, 51429 Bergisch Gladbach, 02204/83505

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 11. 11. 11. 11. 11.     AprilAprilAprilAprilApril
Heide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-Apotheke
Pastor-Biesing-Straße 2B, 53797 Lohmar, 02246/913650

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 12. 12. 12. 12. 12.     AprilAprilAprilAprilApril
Humboldt-ApothekeHumboldt-ApothekeHumboldt-ApothekeHumboldt-ApothekeHumboldt-Apotheke
Konrad-Adenauer-Straße 40, 51149 Köln, 02203/34618

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     AprilAprilAprilAprilApril
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstraße 37b, 53797 Lohmar, 02246/4954

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Dr. Herbert Dreesen, Herren-
höhe 1, 51491 Overath, 02206/
5464
Nach vorheriger telefonischer

Absprache
Dr. Klaus Eckert, Wahlschei-
der Straße 23 A, 52797 Loh-
mar-Wahlscheid,
0177/2192074
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